
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2023 (07:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TTC Neckar-Zaber III : SpVgg Oedheim II 
Samstag, 30.09.2023, 17:00 Uhr

Kölpin in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SpVgg Oedheim II hat der TTC Neckar-Zaber III am Samstag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Bei der SpVgg Oedheim
II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 29:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die SpVgg
Oedheim II mit 3 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant war insbesondere Thorsten Kölpin, der
seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Kölpin / Olajos machten mit Preier / Osenbrück bei ihrem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Es dauerte eine Weile, bis Ott / Lutz
den Fünf-Satz-Sieg gegen Förch / Rieger unter Dach und Fach hatten. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Rank / Mayer die Gastspieler Kniel / Karger in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Thorsten Kölpin bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Manfred
Preier. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Wolfgang Ott beim 12:10, 14:12, 9:11, 11:7 gegen
Matthias Förch doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:0 an der Reihe. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Florian Lutz gegen Jan Kniel
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 9:11, 11:4, 11:5 nicht verloren. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Wilfried Rank und Eugen Rieger, bevor das 2:3 feststand. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Karoly
Olajos war in der Partie gegen Jochen Karger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Auf dem falschen Fuß erwischte Manfred Mayer seinen Gegner Helge Osenbrück beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Hierbei überließ Mayer seinem Gegner im ersten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Neckar-Zaber
III und der SpVgg Oedheim II. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Thorsten Kölpin besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Matthias Förch noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Neckar-Zaber III nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die SpVgg Oedheim II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfL Obereisesheim (TTC
Neckar-Zaber III) bzw. gegen die TTF Leintal (SG) (SpVgg Oedheim II).

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber III

Doppel: Kölpin / Olajos 1:0, Ott / Lutz 1:0, Rank / Mayer 1:0 
Einzel: T. Kölpin 2:0, W. Ott 1:0, F. Lutz 1:0, W. Rank 0:1, K. Olajos 1:0, M. Mayer 1:0 

 SpVgg Oedheim II
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Doppel: Förch / Rieger 0:1, Preier / Osenbrück 0:1, Kniel / Karger 0:1 
Einzel: M. Förch 0:2, M. Preier 0:1, E. Rieger 1:0, J. Kniel 0:1, H. Osenbrück 0:1, J. Karger 0:1


